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21.05.2026 

Sehr geehrte Frau Lütke,  

liebe Redakteure, Journalisten und Programmgestalter, 

 

heiße Luft ist eine vielseitige Energieform: 

Sie kann Nasses trocknen, Kaltes erhitzen, Stillstehendes in Bewegung versetzen. Und sie 
kann Aufmerksamkeit generierende Sirenen betreiben – auch medial. Denn Alarm klickt gut. 

Wenn der Anlass der Warnung mit dem selbstzugeschriebenen haltungsjournalistischen Er-
ziehungsauftrag deckungsgleich ist: WinWin! Todbringende Seuche, menschenverach-
tende Geheimtreffen, Klimakatastrophe: Die mediale Verbreitung nimmt Fahrt auf. 

Und wenn der Informationsfluss neue Erkenntnisse ans Ufer spült? Inszenierte Bilder, frei 
fabulierte Anschuldigungen, an der Realität scheiternde Rechenmodelle? Dann wird be-
stimmt mit gleicher Inbrunst berichtet, korrigiert, entwarnt… Oder nicht? 

Wenn die heiße Luft entweicht, reicht das Spektrum der Berichterstattung meist von einord-
nenden Faktenchecks (Gehen Sie weiter, hier gibt es nichts zu sehen!) über unauffällige 
kleine Meldungen, gern im Nachtprogramm (Wir haben doch berichtet!), bis hin zum völligen 
Verschweigen. Die nächste Krise steht ja schon vor der Tür. 

RCP8.5: Viele Jahre war diese Worst-Case-Modellrechnung die Grundlage für Alarmstim-
mung in Wissenschaft, Politik und Medien. (Die Welt wird verbrennen, wenn wir nicht so-
fort…!) Und nun bestätigt der IPPC die Stimmen kritischer Wissenschaftler und zieht das 
Modell zurück, weil es „nicht mehr plausibel“ sei. 

Und die Massenmedien? Bis auf wenige Berichte hinter Bezahlschranken herrscht Schwei-
gen. Auch bei Ihnen, dem Öffentlich-Rechtlichen Rundfunk. Informationsauftrag verfehlt. 
Schade, wieder eine vergebene Chance, mit umfassender Information die Akzeptanz bei 
den Bürgern zu steigern. 

 

Für das Anliegen eines ausgewogenen und kritischen ÖRRs, der sich für die Freiheit der 
Meinung und eine vielfältige Debattenkultur einsetzt, steht die Bürgerinitiative ARD auch 
weiterhin vor den Funkhäusern und Medienanstalten. 

 

Freiheitliche und demokratische Grüße  
im Namen der Bürgerinitiative Leuchtturm ARD  
Cornelia Weituschat  cow@weiplan.de 05 11 / 59 06 68 60  


